
 

Zum Inhalt: 

Ein ganz alltäglicher Morgen: Aufstehen, ins Bad gehen, sich ankleiden. Doch was wäre, wenn 

aus dem Schrank die Menschen klettern würden, die unsere Kleidung hergestellt haben? Was 

würden sie von ihrer Arbeit und von ihrem Leben erzählen? Imke Müller-Hellmann nimmt ihre 

Lieblingskleidungsstücke und fährt los: Bangladesch, Vietnam, Portugal, Schwäbische Alb, Thü-

ringen, China ... 

Sie lernt die Näherin ihrer Fleecejacke kennen, den Textilveredler von Slip Claudia und die Spin-

nerin des Garns ihrer Wandersocken. Sie interviewt Firmenchefs in deutschen Luxushotels und 

Manager auf staubigen, bengalischen Pisten, fährt an chinesischen Betriebstoren vor und be-

dankt sich bei den verblüfften Angestellten für ihre Lieblingsjacke. Wovon träumt eine Wander-

arbeiterin in China, die 10 bis 12 Stunden am Tag unter Neonlicht näht? Was erhofft sich ein 

Näher in Bangladesch von seiner Zukunft? Was eine Schuhmacherin in Portugal? 

Doch bis sie die Menschen besuchen und kennenlernen kann, braucht es Beharrlichkeit. Die 

Autorin ringt mit den Firmen ihrer Kleidungsmarken um die Herausgabe der Zulieferernamen 

und bittet Gewerkschaften um Hilfe bei der Suche nach den Menschen, die ihre Kleidung fertig-

ten. 

Leute machen Kleider ist eine Reise durch die globale Textilproduktion, voller sehr persönlicher 

Begegnungen. Das Buch zeigt dabei überraschende Einblicke in eine weltweit vernetzte, giganti-

sche Industrie. Es ist ein Buch, das vor allem von den Menschen erzählt, die so weit weg zu sein 

scheinen, es aber eigentlich nicht sind – tragen wir ihre Arbeit doch täglich auf unserer Haut. 

Zur Autorin:  

Imke Müller-Hellmann, geboren 1975, arbeitet als Jobcoach für Menschen mit Behinderung 

und schreibt. Ihre Kurzgeschichten wurden mit Preisen und Stipendien ausgezeichnet, 2014 

erschien das Buch Verschwunden in Deutschland. Lebensgeschichten von KZ-Opfern - Auf Spu-

rensuche durch Europa. Für Leute machen Kleider war sie Stipendiatin des Grenzgänger-

Programms der Robert-Bosch-Stiftung und des Literarischen Colloquiums Berlin. Imke Müller-

Hellmann lebt in Bremen. 

Veranstalter und Kooperationspartner: 

Die Veranstaltung wird von der Evangelischen Kirchengemeinde Sig-

maringen veranstaltet und findet im Rahmen von „Sigmaringen liest“ 

statt. Kooperationspartner sind: Bildungszentrum Gorheim und dem 

Bildungswerk Inzigkofen  

 

Eine Lesung als digitales Format: 

Auf Grund der Pandemielage findet die Lesung digital statt. Die Autorin liest von daheim und ist 

in Bild und Ton erlebbar. Das Publikum kann von daheim sich über einen Link mit dem Tablett 

oder PC einloggen, ohne dass zusätzliche Programme heruntergeladen werden müssen. Sogar 

Fragen können an die Autorin gestellt werden und das Publikum kann diskutieren.  

Mit der Umsetzung der Lesung im digitalen Raum möchte der Veranstalter die Kulturschaffen-

den unterstützen und das Kulturangebot für die Menschen in der Stadt bestmöglich aufrecht-

erhalten.  

Digitale Lesung: Leute machen Kleider 
4.11.2020, 19:30 Uhr mit Imke Müller-
Hellmann  

Zur Anmeldung: 

Eine Anmeldung für diese 

besondere digitale Lesung 

ist über stadthal-

le@sigmaringen.de mög-

lich (Bitte Name und Ad-

resse in der Mail ange-

ben) . Die Lesung ist kos-

tenfrei. Es wird  jedoch um 

Spenden an den Veran-

stalter, die Evangelische 

Kirchengemeinde DE61 

6535 1050 0000 8012 47 

gebeten.  

 

 

 


